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Zitat von Meerschwein Nele

Auch das ist trivial. Dass man die Methoden wählt die sinnvoll sind und nicht
irgendwas, weiß auch schon jeder seit immer, der tatsächlich im Klassenraum
unterrichtet. Also, der nicht Hilbert Meyer ist.

Hallo Meerschwein Nele,

völlig richtig. Die Praktiker wissen natürlich, dass die Unterrichtsrealität nicht so aussieht, wie
man es Referendaren abverlangt. Deshalb entschuldigen sich ja alle Lehrer auch im Vorfeld,
wenn man bei ihnen hospitieren möchte. Das Phänomen kennt wohl jeder.

Was ist das aber für eine Profession, die sich von Elfenbeintürmlern (nichts anderes ist ein H.
Meyer nämlich, der hat selbst nur kurz und erfolglos an einer Grundschule unterrichtet, bevor
er sich an die Uni flüchtete) sagen lassen, was sie zu tun und zu lassen haben, um guten
Unterricht zu zeitigen?

der Buntflieger

1
https://www.lehrerforen.de/thread/51275-mehr-eigenst%C3%A4ndigkeit-im-
referendariat/?postID=499887#post499887

https://www.lehrerforen.de/thread/51275-mehr-eigenst%C3%A4ndigkeit-im-referendariat/?postID=499884#post499884
https://www.lehrerforen.de/thread/51275-mehr-eigenst%C3%A4ndigkeit-im-referendariat/?postID=499887#post499887
https://www.lehrerforen.de/thread/51275-mehr-eigenst%C3%A4ndigkeit-im-referendariat/?postID=499887#post499887

